
uchbesprechungen

wesentlicher Motive, die auch das Fremdartige und Entiegene dem Ver
standnıs des Lesers lebensvoll nahebringt. Eın Stück relig1ıösen Seelentum.:
wıird plastısch AUS der Vergangenheıt herausgehoben un als relıg1öse ate
gor1e 1142 vermiıttelt. Erkauft wıird dieser Vorteil hıstorischer Verein-
fachung notwendig un en Preis der konkreten geschichtlichen un
Differenzierung nd ınter der Gefahr einer zZzu starren Linıenfüuhrung. Abe:ı
cdiese Art der Betrachtung hnat en Nutzen en Anfänger einmatl VOT einer
Verwirrung durch dıe Stoffuüulle Z bewahren und iıhn das Wertvolle religi10ns;-
geschichtlicher Betrachtung gleich uhlen A assen. Die griechische Relıgion
zird dargestellt einmal als In des Lichtes nd der Schönheit 1m Hın
IC qautf Jomer und Plato. qanderen als Verehrung der Multter Tde un:
Pflege der Mysterıen. Diıie Oömische RKelıgiıon wird beschrieben unter dem
Gesichtspunkt Kelıgion und Kecht. die germanische unter em Stichworte
Religion und Schicksal In werden Buddhismus und Mohammedanıs-

als Weltreligionen behandelt. ach einer arstellung VOo en, Lehre
nd Gememde Buddchas wIird die ntwicklung und Ausbreitung des Buddchis

in Asıen und Europa kurz charakterisiert. Der Würdigun des Propheten
Mohammed tolgt INn Überhlick über qqMe weltgeschichtliche Entfaltung des
Islam miıt BFinschluß des Behaismus. Steffes.

Zeugen de.  r Wortes. Hrsg VOI Verlag Herder ın Freiburg Br
Diıe 5Sammlung vermiıttelt in kurzer Fassung Originaltexte aUuUSs den ver-

schıedenen Bereichen des geistig-religıösen Lebens, in denen die Macht des
Wortes qls Wirkung der Nachhall des Ewigen Wortes Gottes selbsti
schöpferisch und lebenspendend In die Erscheinung T1 Durchweg 1si
jedem Bäandchen eıne Einführung beigegeben, die dem Leser die nötigen
geschichtlic 611 und ıdeellen OÖrjentierungen vermittelt und seine Seele be-
reitet für ch  div Aufnahme des folgenden „Wortes'“ miı+t seiner zeugenden
Kraft Eiınen Hauch VOoO dem geistigen Ringen und Beten der frühen chriıst-
lıchen Kirche lassen verspüren die beiden andchen 5  aps Leo GrT..
ber dıe enschwerdung HYa und ‚Gebete der E
kirche‘ Den Blıck on der sinnlıchen Befangenheit Z lösen und frei

machen für die ın den Dingen sichtbare, Aurch hindurchscheinend*
und hinter und ber ihnen  wuchtende göttliche Wirklichkeit versuchen:

Die W elt qals des Wortes“.„Bonaventura. Zeugnis
„Alphonse Gratry, Vo Gottes Worten und der Sprache
der Menschen‘, SOWIEe dıe Iyrıschen Gedichte: „delige ugen  e Öönun

1 \ Tiefe Eiınhblicke In die geistig-religiöse Lebensführung
mıt ihren Fragen und Schwierigkeiten, Ter Tröstungen un Traurijgkeıiten,
ıhren Nöten un Beglückungen finden sıch 1n : ’,C “ r 1
Geistliche Briıefe“, ‚Frrıedrich Freiherr on ügel, Briefe
A 1} seıne Nıchte", „r homas VO Kempen, Das Leben Meıster
Gerhards“ und „Johann Geore Hamann, Biblische Be

h u Nn C h Z : Eine christliche Durchleuchtung des
realen Lebens mıiıt seinen oOnkreten, ew1g wechselnden Forderungen un

1n eıner Textauswahl Au Jean-Pilerre deEntscheidungen bringt
Caussade, „De V”’abandon 1a Provıdence dıvın-'e“ das Bä
chen „Ewigkeit 1m Augenblick”. Die ergreifende Schau des christlichen
es ın Newmans ;  he Dream of Gerontius‘ vermiıtteli
Theodor Haecker iın nachgestaltender Übersetzung. Kürze. Handlıchkeit und
bıllıger Preis (RM 1,20 das kart Bändchen) der Ausgaben  I ermöglichen

Steffesjedem leicht den Zugang ZUuU— diesen geıistigen Quellen.

Rahner, Eine 1T heologıe der Verkündigung. D AufLl, Freiburg erder
1959, 202, geh 4, sh RN 5,20

Das uUC: gilt einem heute viıel diskuterten und auch für den Miıssıonar
sehr wichtigen nlıegen, Es verirı die Notwendigkeit einer eıgenen Ver-
kündigungstheologie nehben der schulmäßig-wissenschaftlichen. hıstorisch-


